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Fraunhofer IIS liefert NXP Semiconductors umfassende 
MPEG-Audiocodec-Suite 

Erlangen: NXP® Semiconductors wird zukünftig das MPEG-Audio-SDK des 
Fraunhofer-Instituts für Integrierte Schaltungen IIS nutzen. Dieses Software- 
Paket deckt vier Generationen an Audiocodecs ab: sowohl die älteren MPEG 
Layer-1/2/3 als auch den MPEG-H 3D Audio-Standard und die AAC-Codec- 
Familie, einschließlich xHE-AAC. NXP wird diese Codecs in seine Multimedia- 
Systemlösungen integrieren, die in Home Entertainment-Produkten wie Set-
Top-Boxen, Soundbars oder Smartspeakern zum Einsatz kommen. 
 
Das Fraunhofer IIS verfügt über mehr als 30 Jahre Erfahrung in der Entwicklung und Op-
timierung von Audiocodecs und hat seine Software bereits an über 1000 Unternehmen 
lizenziert. »Die SoC-Produkte von NXP bieten eine leistungsstarke Plattform für die 
MPEG-Audiodecoder-SDKs von Fraunhofer und werden die schnelle Marktakzeptanz 
unserer Audiolösungen bei den führenden Herstellern von Unterhaltungselektronik wei-
ter vorantreiben«, so Dr. Nikolaus Färber, Leiter der Abteilung Audio für eingebettete 
Systeme des Fraunhofer IIS. 
 
»Die MPEG-Audiocodecs des Fraunhofer IIS passen hervorragend zu unseren hochwerti-
gen Multimedia-Systemlösungen«, sagt Rob Oshana, Vice President of Software Engine-
ering R&D bei NXP. »Wir planen die vollständige Integration von MPEG-H 3D-Audio, 
xHE-AAC und den älteren Codecs in unsere Audiolösung Immersiv3D™ für i.MX 8M 
SoCs.« 
 
Außerdem plant NXP, seine MPEG-H Audiodecoder-Implementierung mithilfe des Fraun-
hofer MPEG-H Audio-Markenprogramms auf den Prüfstand zu stellen. Dies signalisiert 
den Herstellern, dass die Decoder-Implementierung von NXP alle verbindlichen Anforde-
rungen des Fraunhofer-Markenprogramms für das MPEG-H-Audiosystem erfüllt. 
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Über das Fraunhofer IIS  
 
Der Bereich Audio und Medientechnologien des Fraunhofer IIS prägt seit über 30 Jahren die weltweit eingesetzten Standards und Technologien in 
der Audio- und Filmindustrie. Angefangen bei der Erfindung von mp3 und fortgesetzt in der Mitentwicklung von AAC und dem Testplan der Digi-
tal Cinema Initiative, finden sich heute Systeme und Technologien aus Erlangen in fast allen Geräten der Unterhaltungselektronik. Eine neue Gene-
ration erstklassiger Medientechnologien – wie MPEG-H Audio, xHE-AAC, EVS, LC3/LC3plus, Symphoria, Sonamic und upHear setzt dabei mittler-
weile neue Maßstäbe. Immer mit Blick auf die Anforderungen des Marktes entwickelt das Team des Fraunhofer IIS Technologien, die unvergessli-
che Momente ermöglichen. 
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Über MPEG-H Audio 
 
MPEG-H Audio, maßgeblich vom Fraunhofer IIS entwickelt, ist das fortschrittlichste 
Next-Generation-Audio System für UHD-TV und Streaming. Es unterstützt sowohl im-
mersiven Sound als auch die Möglichkeit für Benutzer, Audioelemente an ihre Wünsche 
anzupassen. MPEG-H wird seit 2017 im neuen ATSC 3.0-Standard von allen südkoreani-
schen öffentlich-rechtlichen TV-Sendern ausgestrahlt und ist zudem für die neuen Rund-
funkstandards in China und Brasilien vorgesehen. Daneben ist MPEG-H das Übertra-
gungsformat des neuen immersiven Musik-Streaming-Dienstes 360 Reality Audio. 
Fraunhofer bietet MPEG-H-Software, die bereits heute in TV-Geräten und Premium-
Soundbars zum Einsatz kommt, für viele gängige Plattformen an. 
 
 
Über xHE-AAC 
 
xHE-AAC ist die ideale Lösung für den digitalen Rundfunk und für adaptive Audio- und 
Video-Streaming-Dienste über das Internet. Der Codec punktet dabei mit seiner hohen 
Codiereffizienz (mit einem Bitratenbereich von 12 kbit/s bis 500 kbit/s und höher für 
Stereodienste), kombiniert mit einer nahtlosen Bitratenumschaltung über DASH und HLS 
sowie der verpflichtenden MPEG-D DRC Lautstärke- und Dynamikanpassung. Der Codec 
wird nativ von den Betriebssystemen Android 9 und 10 sowie iOS 13 und Amazon Fire 
OS 7 unterstützt. 
 


